
21.04.2012 VfR Wiesbaden II – Freie Turnerschaft Wiesbaden III 2:1 (1:1) 
 
 
VfR-Tore: 1:0, 2:1 David 
 
 
Trotz wenig guter Prognosen war uns das Wetter hold und wir durften bei Trockenheit und 
Sonnenschein unser Match gegen die FTW-Kicker absolvieren. 
 
Die erste Halbzeit gehörte uns, wir erspielten uns eine Vielzahl von 100 %igen Torchancen 
und mussten auf Grund eigenen Unvermögens mit einem 1:1 in die Halbzeit. Allein vier bis 
fünf Tore hätten wir bis zur Halbzeit mehr verbuchen müssen, aber die Jungs wollen einfach 
nicht mal früher aufs gegnerische Gehäuse schießen und meinen, immer mit dem Ball ins 
gegnerische Tor laufen zu müssen. Dadurch konnte sich der Gästeschlussmann ein ums an-
dere Mal mit Glanzparaden auszeichnen. Einzig unser David markierte nach einem Angriff 
über halbrechts nach gut fünf Minuten die Führung. Zum Dank kassierten wir kurz vor der 
Pause noch den unnötigen Ausgleich. Der Gegner kam über links und drei unserer Hinter-
männer müssen sich in der Rückwärtsbewegung in der Mitte kurz hinter der Mittellinie zu-
sammenziehen und lassen den FTW-Außen schön Freiraum. Aus dem Strafraum heraus 
wurde dann angegriffen und nachdem der Ball schon in unserem Besitz war legten wir mus-
tergültig für den Gegner an der Strafraumgrenze auf: Dieser donnerte den Ball unhaltbar ins 
linke obere Eck. Die Pausenansprache war entsprechend. 
 
Im zweiten Durchgang zeigte sich unser Gast mutiger und kam auch zu drei guten Möglich-
keiten, die unser Torwart Luis toll vereiteln konnte. Hier hätten wir auch leicht in Rückstand 
geraten können. Anstelle nach der Pause alles klar zu machen, vergaben wir wieder drei 
Überzahlsituation (jeweils drei gegen eins), hätten nur den einzigen Abwehrspieler durch Zu-
sammenspiel ausspielen müssen und die Sache wäre gelaufen gewesen. Unser Anton setzte 
sich toll über links durch und scheiterte am gut aufgelegten Gasttorwart. Schade war in dieser 
Situation, dass in der Mitte Marcel und Cem mitgelaufen waren, die Antons Zuspiel nur hätten 
über die Linie drücken müssen. Wer weiß, was dann noch geschehen wäre und ob noch ein 
paar Buden gefallen wären. So mussten alle bis zur letzten Spielminute warten, in der erneut 
sich erneut unser David durch die Abwehr durchtankte und zum letztendlich verdienten Sieg 
einschob. Nach dem Anstoß waren noch 20 Sekunden zu spielen und die Messe war gele-
sen. 
 
Gastcoach Udo war zwar über die späte Niederlage verständlicher Weise nicht erfreut, er-
kannte sie aber wegen des Spielverlaufs an. Das anschließende freundschaftliche Neunme-
terschießen endet 3:3. 
 
 
VfR-Team: Luis (TW), David, Cem (C), Julius, Finn, Marcel, Joscha, Anton, Benjamin,  
 Oscar 


